
wegungsfreiheit als sonst. Über anderthalb

den jungen Herren deuteten umgehend an,
welche Klasse auf das Publikum zugerollt
kam. Stollsteimer, der an der Hochschule bei
Gutscher Jazztheorie studiert hatte, und
Manz, der seit Oktober an der Musikhoch-
schule Köln eingeschrieben ist, weisen heute
schon im Alter von 25 und 18 Jahren eine
Klasse auf, die sonst nur alten Hasen zuge-
schrieben werden würde.

Die beiden kennen sich ebenfalls in und
auswendig. Ihr Quartett The Jakob Manz
Project wird im kommenden Jahr endlich
den, in der Jazzszene sehnsüchtig erwarteten
Tonträger veröffentlichen. Herausragend
waren die Manz-Nummer „Hope and Des-
peration“ mit nahezu allen tonal möglichen
Interpretationen des Saxophonspiels, sowie
Stollsteimers Bachelor-Komposition „Soft
Like Peanut Butter“.

die ganze Zeit über Schlagzeug und E-Bass
auf der Bühne standen, wurde jetzt aufge-
klärt. Ostertag setzte sich zum Finale hin-
ters Drumset und Mayer-Mikosch schnallte
sich den Bass um, während die anderen
ihren Instrumenten treu blieben. Gemein-
sam flogen sie zum Mond („Fly Me To The
Moon“) und landeten zu fortgeschrittener
Stunde wieder bei der Duo-Fangemeinde,
deren Begeisterung nach Wiederholung ei-
nes solchen Abends ruft.

Der IG Kultur ist ein außerordentlich ab-
wechslungsreiches Musikwochenende gelun-
gen. Man darf gespannt sein, was im Jubi-
läumsjahr 2020 (40 Jahre IG Kultur) auf
dem Programm steht. Der erste Vorsitzende
Ingo Liedtke hat jedenfalls schon angedeu-
tet, dass man bereits mit einigen großen
Nummern Verbindung aufgenommen hat.

Zum Finale der „Acoustic Duo Night“ brachen die Musiker aus dem Konzept der Zweierbesetzung
aus und standen als Sextett auf der Bühne. Hier im Bild: Sängerin Ines Soares mit Jakob Manz (Saxo-
phon), Uli Gutscher (Posaune) und Albert Mayer-Mikosch (Bass)

Das Internationale Barockorchester mit Musikern aus London, Prag und Stuttgart Foto: red

Auf historischen Instrumenten
Barockorchester der Akademie für Alte Musik: Weihnachtskonzerte in Böblingen und Altdorf
BÖBLINGEN/ALTDORF (red). Wie in jedem Jahr,
so will die Akademie für Alte Musik auch
diesmal am dritten Advent wieder zu zwei
weihnachtlichen Konzerte nach Böblingen
und Altdorf laden. Das Konzert mit dem
Barockorchester verspricht laut Ankündi-
gung „ein sehr schönes, abwechslungs-
reiches und stimmungsvolle Programm“ am
Samstag, 14. Dezember, in der Böblinger
Stadtkirche und am Sonntag, 15. Dezember,
in der Festhalle in Altdorf. Beginn ist jeweils
um 19 Uhr.

Das international besetze Barockorchester
der Akademie für Alte Musik in Baden-
Württemberg (AAMBW) mit Sitz in Altdorf
hat ein Programm mit weihnachtlichen
Konzerten und Solokonzerten zusammen-
gestellt. Unter anderem erwartet die Zu-
hörer von Bach das Cembalokonzert f-Moll,
von Telemann die Suite in a-Moll für Flöte
und Streicher, die „Sinfonia Pastorale per il
Santissimo Natale“ von Manfredini sowie
von Corelli das Concerto grosso op. 6 Nr. 8,
„Fatto per la Notte di Natale“.

Der Eintritt kostet 16 Euro, 14 Euro im
Vorverkauf. Schüler und Studenten zahlen
zwölf Euro. Kartenvorbestellung unter
(0 70 31) 60 66 44 bei der (AAMBW) bezie-
hungsweise unter ulrike.engelke@online.de

bei Akademieleiterin Ulrike Engelke. Kar-
ten im Vorverkauf gibt es bei der Apotheke
im Dorf in Altdorf, bei Buch Plus in Holz-
gerlingen sowie bei der Buchhandlung Vogel
in Böblingen.

Mundart im
Schlosskeller
DEUFRINGEN (red). „Schwäbisch gsonge,
gschwätzt ond gjazzt“ wird am Freitag, 6.
Dezember, um 19.30 Uhr im Schloss Deufrin-
gen mit der Rottenburger Dixie-Band Die
Gluzger, dem Comedy-Duo Dem ond Derra
Nägele alias Babs Steinbock-Nägele und Olaf
Nägele sowie der Überlinger Liedermacherin
Claudia Pohel.

Infos zu den Künstlern: Die Gluzger sind
Schwobajazzer aus Rottenburg und waren
die Publikumspreisträger beim Sebastian-
Blau-Preis 2012. Seit mehr als 40 Jahren prä-
sentieren sie Dixieland in schwäbischer
Mundart. Claudia Pohel ist Blaupreis-Fina-
listin bei den Liedermacherinnen 2012 und
seit vielen Jahren im Ländle musikalisch
unterwegs. Ihr Auftritt verspricht tiefsinnige
Gegenwartslyrik und ausgelassene Heiter-
keit. Babs Steinbock-Nägele und Olaf Nägele
sind weder verheiratet noch verschwistert,
dafür aber seelenverwandt. Sie präsentieren
Auszüge aus ihren Humor-Programmen.

Karten kosten 16 Euro an der Abendkasse,
14 Euro im Vorverkauf. Karten gibt es unter
Telefon (0 70 34) 12 50 im Rathaus Aidlingen.
Weitere Öffnungszeiten sind während

des Weihnachtsmarkts am Samstag, 7.
Dezember, von 11 bis 18 Uhr sowie am
Sonntag, 8. Dezember, von 11 bis 17 Uhr.
Das Schloss-Café ist auch am Sonntag von
13.30 bis 16 Uhr geöffnet.

Krimi-Picknick
mit Nessa Altura
BÖBLINGEN (red). Zum mittlerweile sechsten
Mal lädt die Böblinger Autorin Nessa Al-
tura alias Andrea Vogelgsang zum Krimi-
Picknick. Die Lesung findet am Donners-
tag, 5. Dezember, von 17.30 bis 19.30 Uhr
im Treff am See statt.

„Überraschungsgast wird dieses Mal
der Mann sein, der kommt, wenn der
Krimi eigentlich aus ist: der Bestatter“,
heißt es in der Ankündigung. „Weil die
Angehörigen dieses Berufsstandes oftmals
Dinge sehen, die anderen entgehen, gibt es
Kunst und

Nummer 280 17
Handwerk
Ausstellung in Grafenau
DÄTZINGEN (red). Der Kulturkreis Grafenau
lädt am zweiten Adventswochenende wie-
der zu seiner traditionellen Weihnachts-
ausstellung im Keller des Dätzinger
Schlosses. Unter dem Motto „Kunst –
Handwerk – Design“ gibt es vom Freitag,
6., bis zum Sonntag, 8. Dezember,
Schmuck Holzarbeiten, Bekleidung,
Handweberei, Seifen, Skulpturen und vie-
les mehr zu sehen. Insgesamt zehn Künst-
lerinnen und Künstler präsentieren laut
Ankündigung im Schlosskeller ihre Arbei-
ten. Die Vernissage findet am Freitag, 6.
Dezember, um 19 Uhr statt. Die musikali-
sche Umrahmung gestaltet Thomas Ott
vom Kulturkreis Grafenau.
sicher viele Fragen und Antworten, auf

die wir neugierig sein dürfen“, weckt die
Autorin Interesse für die Veranstaltung.

Nessa Altura bittet um Anmeldung
unter avogelgsang@online.de per Mail.

Goldbergkonzerte:
Musik zum Advent
SINDELFINGEN (red). Die letzte Veranstaltung
im Rahmen der diesjährigen Goldbergkon-
zerte-Reihe steht am Sonntag, 8. Dezem-
ber, um 17 Uhr in der Versöhnungskirche
auf dem Sindelfinger Goldberg an. Unter
dem Motto „Musik zum Advent“ präsen-
tieren Anja Pohl (Sopran), Hildegund Trei-
ber (Klavier, Orgel) und Nicole Amann-
Gessinger (Violoncello) Werke von Antonio

Vivaldi, Robert Schumann, Gabriel Fauré,
Adventsmusik in
der Petruskirche
RENNINGEN (red). In der evangelischen Pet-
ruskirche in Renningen findet am Sonn-
tag, 8. Dezember, um 16.30 Uhr ein Kon-
zert mit Adventsmusik statt. Die Zuhörer
dürfen sich einstimmen in die kommende

Camille Saint-Saëns, André Prévin und
Jean Kleeb. Veranstalter ist die Evange-
lische Goldberggemeinde Sindelfingen.
Dienstag, 3. Dezember 2019
me Beats
villon war am Wochenende für je

alles in allem ein äußerst gelungenes Experi-
ment, bei dem sich Bigband und DJ mehr
als nur beschnüffelten, sondern ein rundes
stimmungsvolles Happening inszenierten.

mit Basecap) ein spannendes Konzert im Pavillon S
den etwas dabei

indelfingen präsentiert Fotos: Bernd Epple
Zarte Töne und stram
Von Bigbanund Disco-Groove bis Akustik-Duos: Im Sindelfinger Pa

Am Freitag füllten mit STB-Bigband, DJ
Markus Kleeman und Landes-Jazzpreisträger
Thomas Siffling 22 Musiker die Bühne, am
Samstag ging es dagegen bei der „Acoustic
Duo Night“ etwas überschaubarer zu im
Sindelfinger Pavillon. An beiden Abenden
gab es jedoch Musik erster Güte.

Von Bernd Epple

land, aber wir haben uns in einem eintägi-
gen Workshop gut vorbereitet. Mit diesen
Musikern, die mit Herzblut und Leiden-
schaft an die Sache herangegangen sind, hat
es Riesenspaß gemacht.“

Der hat sich beim Auftritt zweifelsohne
auch auf die Besucher übertragen – vor
allem die jüngeren nutzen den freigelasse-
nen Dancefloor und ließen sich vom Beat
mitreißen. Auch die Bigband genehmigte
sich durch Verzicht auf Stühle mehr Be-

Die STB Bigband hat zusammen mit Trompeter Thomas Siffling (rechts) und DJ Markus Kleeman (Mitte
Stunden am Stück dauerte das Ohrenkino
ohne irgendwelche Ansagen zwischen den
Nummern. Mensch (Bigband) und Maschine
(DJ) arbeiteten hervorragend zusammen.

Mensch und Maschine arbeiten
hervorragend zusammen

Als besondere Highlights offenbarten sich

die spielerische Klasse Sifflings und seine
Kompositionen, wie „Step In Time“ oder
„Urban Flow“. Perkussiv eingesetzte Bläser-
sätze oder das vorübergehende „Fremdge-
hen“ der Saxophon-Section mit zwei Quer-
flöten, Klarinette und Sopransaxophon lie-
ßen ebenfalls aufhorchen, ebenso wie Hödl,
wenn er zur Posaune griff und spannende
Klangcollagen mit Siffling intonierte. Die
Sängerinnen Gudrun Egle (unter anderem
„Ai No Corrida“) und Pearl Bretter (unter
anderem „Watch What Happens“) sorgten
wie gewohnt für die vokalen i-Tüpfelchen.
Die Rhythm Section kam dieses Mal beson-
ders gut zum Zug und machte deutlich, was
die STB an diesen fünf Herren hat. Also
Das Duo übergab das Staffelholz schließ-
lich an den Pianisten Hannes Stollsteimer
und den Saxophonisten Jakob Manz. Mit
einer funkigen Überleitung standen zu-
nächst alle Vier auf der Bühne und die bei-
Wie schon bei den Vorgängern, klang
auch Soares‘ und Ostertags Musik wie aus
einem Guss. Was lag näher, als die drei Duo-
Besetzungen am Ende zu einem Sextett zu
vereinen. Wer sich bis dahin fragte, warum
SINDELFINGEN. „Mensch gegen Maschine –
oder besser gesagt Mensch mit Maschine“,
so schilderte STB-Schlagzeuger Ralf Püpcke
die Besonderheit des „STB Big Band trifft
DJ-Disco-Groove“-Abends. Bereits zum
siebten Mal hatte die Sindelfinger Bigband
mit ihrem Leiter Django Hödl einen Gast
der deutschen Jazz-Elite in den Pavillon ein-
geladen. Auch diesmal war an diesem Frei-
tagabend mit Trompeter Thomas Siffling,
dem Landes-Jazzpreisträger von 2005, ein
solcher mit an Bord.

Dass man nun das Abenteuer einer Fusion
mit einem DJ einging, war letztendlich dem
Karlsruher STB-Trompeter Jochen Gürtler
zu verdanken. Der kannte Markus Klee-
mann vom Karlsruher „Kitchen Tunes“-
Label und hatte auch die Idee, dass sich
Stücke aus Sifflings CD „Flow“ gut für eine
Melange beider Genres eignen würden. „Ich
habe diesen Mix schon mit anderen Forma-
tionen exerziert“ erklärte Siffling der KRZ,
„das funktioniert prima, auch wenn wir
Musiker eine andere Sprache sprechen, als
die DJs. Für die STB Bigband war das Neu-
Festzeit mit besinnlichen Klängen der
Kantorei, des Chors Kreuz und quer sowie
eines kleinen Instrumentalensembles. Kin-
derchor und Jugendkantorei wollen dem
Publikum zudem in einem Singspiel alle
Strophen des Liedes „Vom Himmel hoch,
da komm ich her“ näherbringen, in dem
sie dieses allein, zu zweit, zu dritt, manche
Strophen auch solistisch vortragen. Das
Konzert ist laut Kirchengemeinde geeig-
net für alle Altersgruppen. Dauer: circa 60
Minuten. Der Eintritt ist frei, um Spenden
für die Chormusik wird gebeten.

Ökumenische
Abendmusik
DAGERSHEIM (red). Ökumenische Abend-
musik im Advent unter dem Motto „Engel
haben Himmelslieder angestimmt“ findet
am Samstag, 7. Dezember, um 19 Uhr ein
weihnachtliches Konzert in der katholi-
schen Kirche Christus König in
Dagersheim statt. Die musikalische Lei-
tung hat Clemens König, die Moderation
übernimmt Gabi Spengler.

Für die musikalische Gestaltung ist der
Junge Kammerchor Böblingen zuständig.
Als Solist (Trompete) fungiert Walter
Scholz. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

Ausstellung in der
Burg Kalteneck
HOLZGERLINGEN (red). Der italienische
Künstler Michele Fusiello wohnt in Böb-
lingen. Der 44-jährige arbeitet nach eige-
nen Angaben seit zwanzig Jahren in der
Kunstbranche in Italien und nimmt inter-
national bei Wettbewerben und Ausstel-
lungen teil. Am Wochenende (6., 7. und 8.
Dezember) stellt er seine Arbeiten in der
Burg Kalteneck aus. Öffnungszeiten: Frei-
tag bis Sonntag von 11 bis 18 Uhr.


